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Schwingungs-Medizin - ein Bericht aus der Schweiz: 

 
"Hallo Mats, 
ich möchte dir eine wertvolle Erfahrung mit dem Horusbrunnen® mitteilen. Wenn ein 
Schnupfen im Anzug ist, stelle ich ein ätherisches Oel auf einen Zettel mit Namen und 
Geburtsdatum. Das passende Oel hatte ich nicht mehr. Ich habe deshalb versucht, ob der 
Effekt auch eintrifft, wenn ich auf den Zettel mit Namen und Geburtsdatum das gewünschte 
Mittel notiere. Und siehe da, es funktionierte genauso gut, wie mit dem echten Oel. Da die Düfte 
von hochwertigen ätherischen Oelen ein Stück Lebensqualität bedeuten (Gibt doch fast nichts 
schöneres, als gut duftende Luft) komme ich nicht in Versuchung, die ätherischen Oele auf 
diese Weise zu ersetzen. Jedoch gibt es in Haralds Gesundheitslexikon jede Menge Tips für 
den Einsatz von homöopathischen Mitteln, die schwer bzw. fast gar nicht aufzutreiben sind, 
zum Beispiel Aurum. Und hier ist dieses Verfahren nun wirklich Gold wert. Namen und Potenz 
des Mittels einfach notieren, zusammen mit Vornamen, Namen und Geburtsdatum in den 
Brunnen legen, und es wirkt tatsächlich. Es haute mich fast vom Hocker, die geistige Welt 
reagiert tatsächlich genauso, wie bei der Anwendung des echten Homöopathikums. Viele liebe 
Grüsse Christine" 
Die subtile Behandlung mit Schwingungen kann sicherlich nicht jede Erkrankung heilen, doch 
wenn wir den Überlegungen von Rupert Sheldrake folgen, werden wertvolle Informationen auf 
jeden Fall im Schwingungsäther = morphogenetische Felder = Akasha übermittelt. Das kann in 
der Umgebung positive Anregungen verursachen. 
 
 
Mats Antwort:  
Den Trick mit dem Zettel kenne ich gut, habe ich früher mit Bioresonanzgeräten öfters 
angewandt. Auch Position und Schriftrichtung sind wichtig: beste Position in Brunnen und 
Pyramide: Schrift so hinlegen, dass Du sie von Südwesten her lesen kannst. Pyramide: Untere 
Ebene: Körper (beste Position Südwesten), obere Ebene Seele, Geist, effektivste Postion finde 
ich im Westen.  
Der oberste IT-Chef von credit-suisse löst unlösbare Probleme übrigens ähnlich, seine Frau ist 
Homöopathin, wenn er Abends sein Problem mit dem Server schildert, kommt ihr meistens ein 
passendes Mittel dazu in den Sinn, und er gibt es tags darauf als Passwort ganz schweizerisch 
ins System, er hat bis jetzt alle Probleme gelöst, schick, gell, funktioniert sogar bei Computern, 
die ja auch leben, und das bei hochgesicherten Computer-Systemen der Banken. 
Allerdings ist das wie mit der Liebe, z.B. mit den Fotos von Frauen, ein Foto ist schon schön, 
aber wenn sie wirklich vor Dir steht, halt ein grosser Unterschied, alles ist geistig möglich, nur 
z. B. geistigen Sex finde ich auf die Dauer nicht lustig, spätestens nach dieser Erklärung 
begreifen die meisten den Unterschied. 
Also es besteht energetisch doch ein Unterschied zwischen einem Stück Papier und einem 
Mittel, das tatsächlich sauber von Hand potenziert wurde. Z. B. Aurum etc. in C-Potenzen habe 
ich von der deutschen homöopathischen Union über die Drogerie hier in Müllheim bezogen, 
war kein Problem. Achte darauf, dass Du Dillution erhälst und keine Kügelchen. Frag mal Dr. 
Martin Hofstetter in der Mistelapotheke in Hombrechtikon persönlich. Wenn Du ihm sagst, dass 
Du mich kennst, selber schon lange mit den Energiepyramiden arbeitest und wofür Du das 
Mittel brauchst, kann er Dir alles besorgen. Dr. med. Adrian Schmocker in Wallisellen hat A-C-
Modell in der Praxis, bei dem kannst Du auch fragen. In Locarno wird Anfangs Oktober bei 
Dr.med Simone Lurati (Homöopath) ein D-Modell aufgestellt. Er spricht deutsch und ist auch an 
der Quelle. www.simonelurati.com  
Spannendes Thema, finde ich richtig toll Deine Experimente! Bringt mich wieder auf neue 
Ideen! 
 
Liebe Grüsse Mats 
 
 
 
 
 



 
Hallo Mats,       18.7.2010 
 
war heute früh längere Zeit mit Tobias im D-Modell, waren sehr interessante Übungen. Wenn 
Du dich mal der Reihe nach 1. mit den Händen an der Achse in alle 8 mögl. Richtungen stellst, 
und dann 2. mit Gesicht nach außen, die Arme etwas ausgebreitet ebenfalls in alle 8 
Richtungen, dann bekommt man sehr differenzierte Schwingungen herein. 
Da Tobias eine starke Energie aufbaut, konnte ich besser beobachten als alleine. Ergebnis: Ich 
habe einen Punkt bisher falsch dargestellt. 
Die äußere Pyramide wird zwar N-S im Hartmanngitter ausgerichtet, aber es sind ihre Beine, die 
arbeiten, folglich ist sie es, die mit dem Diagonalgitternetz = Currygitter arbeitet, und die 
stärkste Position ist dann Richtung SW, das Gesicht nach außen, oder im NO stehend, Blick 
nach SW, Hände an der Achse. 
Folglich arbeitet die innere Pyramide mit dem Hartmanngitter, obwohl sie quasi ins Currygitter 
vermessen wird. Sie arbeitet mit der Erdenergie. 
Als wir so da standen, Tobias vor mir in SW, Arme offen, ich hinter der Stange in NO hinter 
ihm, konnte ich richtig die Energie aus dem Raum fühlen und sehen.  
Der Sonnenwind speist das Currygitter, und deshalb empfinden wir die äußere Pyramide als 
kosmische Kraft! Geringe Mengen des Sonnenwindes dringen durch das Magnetfeld und 
werden in das Currygitter eingespeist, vielleicht erzeugen sie es sogar. Die Diagonalbewegung 
vom Südpol zum Nordpol, die ich schon immer wahrnehmen konnte, diese große Spirale um 
die Erde, wird von den Partikelströmen der Sonne gespeist oder erzeugt. 
 
Liebe Grüße Harald 
 
 
Hallo Harald  
 
Samstag ET & EP 5 Leute, Sonntag Rutengehen auch 5 Leute.  
Samstag hat es nur einmal geregnet, den ganzen Tag. ET & EP war ok. hat sich trotz trüber 
Stimmung draussen gute Stimmung aufgebaut.  
 
Sonntag war nochmals ganzer Tag Regen angesagt, Himmel wurde fast klar. Erst paar 
Einwärmübungen mit den verschiedenen Ruten und Pendel, dann auf einer Brücke über einen 
Bach mal mit den verschiedenen Mitteln getestet, Bovis 1500 etc.. Als das klar war A-Modell 
mitten auf die Brücke gestellt und wieder getestet. War erstaunlich, hat in nur einer Minute 
über 40'000 Bovis aufgebaut und das ganze Flussbett entstört.  
Dann sind wir weiter gezogen zum Pausenplatz der Dorfschule. Dort erst mal Hartmann & 
Currynetz ausmessen lassen und die Messergebnisse gegenseitig kontrolliert. Kamen alle zum 
selben Ergebnis. Dann die Boviseinheiten auf den Kreuzungen und daneben gemessen, 
Verwerfungen und Wasser gefunden, das war so heftig, die geistigen Belastungen habe ich 
erst später angesprochen, die dann auch für alle spürbar waren. Schon krass was die Schüler 
aushalten müssen...Na Gut, dann A-Modell neben, auf den Gitterlinien aufgestellt und am 
Schluss noch auf deren Kreuzungen. Auf einer Kreuzung von Hartmann gut 2-3x mehr power 
vom A-Modell, also in 1 Minute schon über 150'000 Bovis über der Spitze. und angenehme 
Ruhe rundherum, Störungen sofort weg.  
Nach dem Mittagessen haben wir das hier in meinem Haus nochmals geübt mit dem 
Ausmessen und diesmal mit B-Modell. Also auf einer Kreuzung von Hartmanngitter geht das 
Teil richtig ab, wenn man sogar noch eine Kreuzung von Curry in der Nähe hat, nach einer 
Minute schon 400'000 Bovis über der Spitze, ständig steigend.  
Der Brunnen wird auf einer Kreuzung von Hartmann richtig anstrengend, dagegen auf einem 
Currygitter SW-NO geht die Post ab. nach einer kleinen Energiefühlübung hatten wir über 
1'000000 Bovis über der Kristallkugel und die Wesen die wir von der Schule mitgenommen 
hatten verschwanden. Eindrücklich, die Harfe funktioniert ähnlich wie der Brunnen, 
faszinierend zu sehen wie verschieden die Geräte arbeiten.  
War echt wie Akupunktur. Eine Pyramide, Brunnen, Harfe etc. richtig gesetzt, dann begann die 
Energie zu fliessen und sämtliche Störungen und Blockaden waren weg. Sowohl innen wie 
auch aussen, also Haus und Bewohner.  

 
Liebe Grüsse Mats  



 
# 
 
Hallo Mats, 21.9.2010 

 
wie versprochen sende ich Dir eine Rückmeldung zur Energiepyramide. Als ich den Garten 
betreten habe und in den verschiedenen Pyramiden gestanden bin, habe ich den Energiefluss 
wahrgenommen, der mich stärkt und zentriert. Mit der Zeit hat sich die Energie merklich 
verändert, die Pyramide begann zu glänzen und zu strahlen wie ein Edelstein. 
Anschliessend ergänzten wir dann die Teile, ich habe den Horuspowerstab C gekauft, ein 
weiser Entscheid wie sich später herausgestellt hat. Dieser Stab alleine hat unglaubliche Kräfte 
die ich sehr schätze, dann die Smaragdkugel unter die Pyramide. 
Jedesmal wenn wir etwas hinzugefügt haben war die Verstärkung sofort fühlbar. Die Pyramide 
brauche ich um die Räume zu energetisieren und zum therapieren. Vor allem in der Therapie 
merke ich, dass die Prozesse schneller ablaufen und tiefer gehen als vorher, in diesem Sinne 
ein voller Erfolg. 
Der Horuspowerstab hat mir einmal an einer Messe geholfen, nachdem er richtig platziert war 
dank Dir Mats hatte ich viele Kunden an meinem Stand, - das zu sehen hat mich fast 
umgehauen. 
Übrigens habe ich die Ruhe und Kraft die Du hast zu Hause erst im nachhinein richtig wahrge- 
nommen, das ist so stark! 
 
Herzliche Grüsse Christian 
 
# 
 
Am 29.09.2010 08:31, schrieb Maria  

Guten morgen lieber Harald,  
 
ich kann nicht an mich halten, und habe den Drang dir zu Danken. Die 16. 
Woche hat es in sich, so viel Kraft und Energie setzt diese Übungswoche frei - 
ich habe das Gefühl, das mein Gehirn durchgepustet wurde ich kann so klar 
denken wie nie zuvor, dieses Gefühl es ist ALLES richtig wie es gerade 
geschieht und sehe welche Schritte ich als nächstes Unternehmen muss um 
voranzukommen. Ich lerne diese Woche so viel wie nie zuvor in meinem Leben, 
die richtigen Seiten in deinen Büchern schlage ich automatisch auf! WAU!  
Diese Erkenntnisschritte die sich mir auftun, sind wie Magie, ich könnte 
Purzelbäume schlagen, dennoch habe ich gelernt diese unglaubliche Energie 
bewusst einzusetzen  
und sie nicht zu vergeuden, ich werde sie für die Aufgaben die Anstehen 
einsetzen.  Ich frage mich was dann erst in 8 Wochen passieren wird - wenn ich 
den Übungsband 2 durch habe!  
 
Ich umarme Dich und deine ganze Familie und die ganze Welt! 
 
Sat Nam Maria  

 


